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62. Bundesgesetz: Änderung der Kraftfahrliniengesetzes – KflG 
(NR: GP XXII IA 163/A AB 189 S. 29. BR: AB 6811 S. 700.) 

 

62. Bundesgesetz, mit dem das Bundesgesetz über die linienmäßige Beförderung von 
Personen mit Kraftfahrzeugen (Kraftfahrliniengesetz – KflG) geändert wird 

Der Nationalrat hat beschlossen: 

Das Bundesgesetz über die linienmäßige Beförderung von Personen mit Kraftfahrzeugen (Kraftfahr-
liniengesetz – KflG), BGBl. I Nr. 203/1999, zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 77/2002, wird wie folgt 
geändert: 

1. Nach § 27 Z 4 wird der Punkt durch einen Strichpunkt ersetzt und folgende Z 5 angefügt: 
 „5. im Falle der Übertragung der Konzession (§ 28 Abs. 4).“ 

2. Nach § 28 Abs. 3 werden folgende Abs. 4 und 5 eingefügt: 
„(4) Bei Verschmelzungen, Umwandlungen, Einbringungen, Zusammenschlüssen, Realteilungen 

und Spaltungen kann das ursprüngliche Recht zur Ausübung der Konzession vom bisherigen Konzessi-
onsinhaber auf den Nachfolgeunternehmer übertragen werden, wenn dieser die Voraussetzungen des § 7 
Abs. 1 Z 1 und 2 erfüllt. 

(5) Die Übertragung der Konzession nach Abs. 4 ist von der Aufsichtsbehörde (§ 3 Abs. 1) zu ge-
nehmigen, und das Erlöschen der Konzession des bisherigen Konzessionsinhabers ist festzustellen (§ 27 
Z 5).“ 

Klestil 

Schüssel 


